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Nektarien Zapfen der Fichte zuerst aufrecht um Pollen zu sammeln später hängend
Windblütler sind Gräser Nadelhölzer Kätzchenträger Brennesseln Hanf Hopfen
Sauerampfer Doch sind Wind und Insektenblütler bisweilen in derselben Familie
vereinigt Rosaceen Sanguisorba Ranunculaceen Thalictrum Salicaceen Weiden mit
aufrechten Kätzchen Nektarien haftendem Pollen Pappeln mit hängenden Kätzchen
ohne Nektarien mit glattem trocknem Pollen Bei Thalictrum Wiesenraute kommt
Wind und Insektenbefruchtung vor

Die Windblütigkeit ist das Ursprüngliche später erfolgte Anpassung an die Insekten
deren haupsächlichste Blumenbefruchter die Immen erst geologisch spät auftreten
Die windblütigen sind die niedrigerstehenden Pflanzen z B Gymnospermen Viele
Insektenblütler bilden Genossenschaften Gräser wodurch die Befruchtung erleichtert
wird

Wintersemester
In den sechs Winterdoppelstunden bis Weihnacht wurden in erster Linie einige inter

essante Insektenorgane und einrichtungen eingehend untersucht und gezeichnet Es waren
dies Schrill und Zirporgane von Feld und Lanbheuschrecken Grillen Bockkäfern Totengräbern
Mistkäfern dem Lilienhähnchen und seinen Verwandten femer der Schnellapparat der danach
benannten Käferfamilie die Flügelfaltung bei verschiedenen Insekten Nebenher wurden unter
sucht lebende Süßwasserpolypen aus dem Aquarium Gammarus fluviatilis die äußere Gliederung
der Honigbiene ein von einem Schüler mitgebrachter lebender Galiumschwärmer

1 Eine Feldheuschrecke Stenobothrus cf aus der Sammlung wird durch Kochen
mit Wasser im Reagenzglas aufgeweicht dann um das überflüssige Wasser zu entfernen in
Alkohol gelegt und oberflächlich getrocknet Mit dem nun beweglichen Tiere werden die Zirp
töne durch geeignete Bewegung der Hinterbeine leicht erzeugt Die Töne entstehen durch Ent
langgleiten der auf der Innenseite der Hinterschenkel befindlichen Schrillader an einer besonders
hervorragenden Längsader der dritten von unten der Flügeldecken Die Schrillader ist die zweite
Längsrippe an der Innenseite der Hinterschenkel von unten gerechnet Sie ist auf ihrem Kamm
mit stumpfkegelförmigen Zähnchen besetzt welche in kleinen Vertiefungen mit einseitig etwas
erhöhtem Rand stehen Reibrichtung Beim getrockneten Tier brechen die Zähnchen leicht ab
weshalb man mit einem solchen das Zirpen nicht ausführen kann Die Zähnchen stehen in der
Mitte der Schrilleiste nicht regelmäßig in einer Längsreihe sondern oft doppelt Beim 9 sind die
kleinen Vertiefungen noch vorhanden aber nur mit kleinen haarartigen Gebilden versehen

2 Zwei Laubheuschrecken die grüne Heusekrecke Locusta viridissima und der
Warzenbeißer Decticus verrueivorus Spiritusexemplare werden zunächst in ihrer äußeren
Gliederung untersucht Das 9 ist an der langen schwertförmigen Legeröhre leicht erkennbar
Das cT hat einen ausgebildeten Schrillapparat an den Flügeldecken von denen beim Sitzen die
linke stets über die rechte greift und beim Zirpen die rechte unter der linken hin und her be
wegt wird Beide Flügeldecken des o zeigen nahe der Basis je eine rundlicheckige durch
sichtige Stelle die besonders auf der rechten von starken Adem umgrenzt ist Tamburin
nach Landois und die Resonanz verstärkt Das Zirpen entsteht indem ein scharfes braun
chitinisiertes aufgebogenes Randstück der rechten Flügeldecke unter der Schrillader hinweg

Der Stoff der späteren Stunden konnte wegen der Vorbereitung zum Druck nicht berücksichtigt werden
Präparate Zeichnungen und Modelle wurden an die Sammelstelle der preußischen Abteilung für biolo

gischen Unterricht auf der Ausstellung in Brüssel gesandt
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